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Den Matchball des Spiels sponserte  

Vielen Dank 

	  

Samstag, 07.06.2014 

BezirksRundschauLiga Ost 

Der 
 

SC	  St.	  Valentin	  
 

begrüßt Sie zum letzten  
Heimspiel gegen die 

 

Union	  	  
Niederneukirchen	  

	  
recht herzlich.  
 
Wir wünschen Ihnen ein spannendes Spiel und 
angenehme Stunden auf der Anlage des SC St. 
Valentin! 

Schiedsrichter 

Mag. Claus 
Brandstätter 

Das nächste Spiel 

Sa, 14.06., 17.00 Uhr: 
Ernsthofen – SC 

 
 

Ing. Bräuer Stalltechnik GmbH 
Wachtberg 74, A-4441 Behamberg 



 

 
 
Ca. 400 Kinder zeigten bei der 11. Auflage des Hermann Wallner Turnier am 
31.05.2014 wieder begeisternden und erfrischenden Fußball!  Auch ein paar 
Regengüsse konnten den jungen zukünftigen Spielern + Spielerinnen  der 
Österreichischen Nationalmannschaft nichts anhaben. Pünktlich um 08:40 begann 
der Einmarsch der Mannschaften unter den Klängen der jeweiligen Landeshymne 
und (fast) pünktlich um 09:01 konnte Cheforganisator Schlager Uwe zu den 
ersten 4 Spielen anpfeifen.  
 
Angefeuert von den zahlreichen angereisten Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Geschwister usw. wurde schon ab der Vorrunde auf dem Grün toller Fußball 
gespielt.Um in der Zwischenrunde um die Plätze 1 - 16 zu spielen, musste man in 
der Vorrunde Rang 1 oder 2 erreichen. Die Ränge 3 + 4 ergaben eine Zuteilung 
für die Zwischenrunde um die Ränge 17 - 32. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Zwischenrunde kam es zum ersten Kracher zwischen Red Bull Salzburg 
und Austria Wien, die Veilchen behielten hier die Oberhand. Aus der Region 
Steyr/Linz schafften LASK Linz, Union St. Florian, Vorwärts Steyr und der SV 
Garsten den Einzug in die Finalrunde 1 - 16. In der Finalrunde konnten sich dann 
Austria Wien, SK Rapid Wien, FK Tecnofutbol Austria und der FavAC den 
Gruppensieg holenund spielten um den Finaleinzug.  
 
 
Austria Wien - FavAC und SK Rapid - FK Tecnofutbol lauteten die 
Begegnungen um den Einzug in das Finale.Austria Wien führte gegen den FavAC 
schon mit 2-0, musste in den Schlussminuten aber zwei Gegentreffer hinnehmen 
und so kam es zu einem Siebenmeter-Schießen. Die Veilchen hatten das Glück 
auf ihrer Seite, gewannen und standen somit im Finale.  
 

11.  Hermann Wallner  Turnier  (U8) 
Sportanlage des SC St. Valentin, 31. Mai 2014 



 
 
Spannend ging es auch beim Spiel des Rekordmeisters Rapid gegen Tecnofutbol 
zu, letztlich konnten sich die Grün-Weißen mit 4:2 durchsetzen. So kam es zum 
Traumfinale Austria Wien gegen SK Rapid Wien. Die Platzierungsspiele um die 
Plätze von 17-32 wurden in spannenden Siebenmeter-Schießen entschieden, auch 
hier zeigten die jungen Fußballer (innen) tolle Schüsse und die Torfrauen und 
Tormänner glänzende Paraden.  
 
Im Spiel um Platz drei schoss der FavAC den ersten Treffer, Tecnofutbol konnte 
ausgleichen und in der Schlussminute den Siegtreffer erzielen. Dann kam es zum 
Finale, bei dem alle Spieler einzeln vorgestellt wurden, geleitet wurde das Spiel 
von Wirlinger Markus, an den Linien der Obmann des SC St. Valentin Ströbitzer 
Hubert und der Sportliche Leiter Huber Manfred.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HWT Sieger 2014 Austria Wien 
HWT Sieger 2014 Austria Wien 

 
Das erste Tor erzielten die Grün-Weißen durch einen Weitschuss.Unbeirrt 
spielten aber die Veilchen ihre Klasse aus, dominierten über weite Strecken das 
Finale und erzielten auch schön herausgespielte Tore. Schlussendlich endete die 
Partie mit 5:1 und der Turniersieg ging nach Favoriten.  
 
Als bester Spieler des Turnieres wurde Paul Exel von SC Brunn am Gebirge 
gewählt, die sich den siebten Rang erspielten.  
 
 



Namensgeber: 
 
Dipl. Ing. Hermann Wallner wurde am 15.10.1946 geboren. Schon in jungen 
Jahren begann er seine ersten Fußballschuhe für den SC St. Valentin zu schnüren. 
Dipl. Ing. Hermann Wallner spielte jahrzehntelang in der Kampfmannschaft, und 
begann nach seiner aktiven LaufbahnAnfang der Siebziger Jahre den SC St. 
Valentin neu zu gestalten, er begann intensiv mit der Nachwuchsarbeit, trainierte 
zeitweise alle Nachwuchsmannschaften, war Kampfmannschaftstrainer, 
Funktionär und steuerte öfter als einmal den SC St. Valentin aus schwierigen 
Situationen wieder in solide Bahnen.  
 
Man kann mit Fug und Recht sagen das Hermann Wallner ein Vorbild für alle 
Funktionäre, Trainer, Spieler des SC St. Valentin ist. Sein Fachwissen ist auch 
heute noch sehr gefragt. Unser Dankeschön für Hermann ist dieses U 8 Turnier, 
welches jedes Jahr stattfinden wird, und uns daran erinnern soll das ein gesunder 
Verein eine solide Basis braucht. 
 
 
Die beiden Mannschaften des SC St. Valentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlicher Dank an alle freiwilligen Helfern, die unseren jungen Rastellis wieder 

ein sportliches Fest ermöglichten. 
 

 
Siegerliste seit 2004 
2014 – FK Austria Wien 
2013 – SK Rapid Wien 
2012 – SK Sturm Graz 
2011 – FC Red Bull Salzburg 
2010 – SK Sturm Graz 
2009 – SK Sturm Graz 
2008 – FC Superfund Pasching 
2007 – SK Rapid Wien 
2006 – SK Rapid Wien 
2005 – FK Austria Magna Wien 
2004 – FC Suprfund Pasching 

 
 
 

 
 
 

 



 
Rang Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt. 
1   St. Valent.ASK 24 18 4 2 66:26 40 58 
2   FC Pasching Juniors 24 14 6 4 66:27 39 48 
3  (+1)  Allhaming 24 12 4 8 44:33 11 40 
4  (+2)  Neuzeug 24 12 4 8 37:26 11 40 
5   St. Ulrich 24 12 4 8 39:30 9 40 
6  (-3)  Bewegung Steyr 24 11 7 6 33:24 9 40 
7  (+1)  Garsten 24 9 5 10 40:46 -6 32 
8  (+1)  Neuhofen/Krems 24 8 7 9 30:31 -1 31 
9  (-2)  Mauthausen 24 9 4 11 34:47 -13 31 
10   St. Florian Juniors 24 8 3 13 26:37 -11 27 
11   Ernsthofen 24 7 3 14 33:52 -19 24 
12  (+1)  St. Valentin SC 24 6 5 13 30:42 -12 23 
13  (-1)  Losenstein 24 6 4 14 28:55 -27 22 
14   Niederneukirch. 24 4 4 16 19:49 -30 16 
 
 
25. Runde 
 
Fr, 06.06.14 19:00 FC Pasching Juniors : St. Florian 1b -:- (-:-) 
Sa, 07.06.14 17:00 St. Valentin SC : Niederneukirch. -:- (-:-) 
Sa, 07.06.14 17:00 Neuhofen/Krems : Ernsthofen -:- (-:-) 
Sa, 07.06.14 17:00 Mauthausen : Allhaming -:- (-:-) 
So, 08.06.14 17:00 Bewegung Steyr : St. Valent.ASK -:- (-:-) 
Mo, 09.06.14 17:00 Losenstein : St. Ulrich -:- (-:-) 
Mo, 09.06.14 17:00 Neuzeug : Garsten -:- (-:-) 

Kampfmannschaft  I  -   Bez i rks l iga  Ost  
Trainer: Markus Allerstorfer 



 
24. Runde: 
 
Sa, 31.05.14 17:00 Niederneukirch. : Neuhofen/Krems 1:2 (1:1)  
Sa, 31.05.14 17:00 St. Florian Juniors : Mauthausen 3:0 (2:0)  
Sa, 31.05.14 17:00 Garsten : FC Pasching Juniors 3:1 (1:1)  
So, 01.06.14 17:00 Allhaming : Losenstein 1:1 (0:0)  
So, 01.06.14 17:00 St. Valent.ASK : St. Ulrich 2:2 (1:0)  
So, 01.06.14 17:00 Bewegung Steyr : St. Valentin SC 1:3 (0:2)  
So, 01.06.14 18:00 Ernsthofen : Neuzeug 2:4 (1:2)  

 
 
SC ST. VALENTIN 
RNr Spieler      Tore 

T Sallinger Matthias       
4 Ströbitzer Simon       
5 Brandl Markus (K)       
7 Huber Daniel       

11 Oblinger Marco       
12 Pardametz Jochen      7 
13 Bräuer Michael   66   38 
14 Schuh Jürgen       
15 Weixelbam Mario 92      
16 Gschaidtner Sebastian 84     62 
17 Hammerschmid Ronald 64      

 
ET Oblinger Dominique       
3 Freinhofer Patrick       
6 Gundendorfer Thomas 64      
9 Kitzinger Alexander 92      

10 Ströbitzer Lukas 84      
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Bewegung Steyr : SC ST. VALENTIN   1:3 
160 Zuschauer, Schiedsrichter Reinhold Hotzl 
Assistent 1 Horst Hoffmann, Assistent 2 Siegfried Dickinger 
Tore: Krappinger (55.); Jochen Pardametz (7.), Michael Bräuer (38.), Sebastian 
Gschnaidtner (62). 
 
Spielbericht von Rainer Muhr 
 
Endlich wieder ein angenehmer Fussball Tag ohne Regen. Der SC begann wieder 
aggressiv, nach 7 Minuten wurde dann dem SC knapp in des Gegners Hälfte ein 
Freistoss zugesprochen, Pardametz Jochen legt sich den Ball zurecht, ein Schuss 
Richtung Tor und der Schlussmann von Bewegung Steyr verschätzt sich und so 
landet der Ball im hohen Bogen im Tor zum 0-1. Nach 21 Minuten flankt 
Hammerschmid Ronald zur Mitte, ein wuchtiger Kopfball von Gschnaidtner 
Sebastian landet aber nur an der Stange. Die Angriffsbemühungen der 
Heimischen sind in der ersten Hälfte eher bescheiden. 
 
 
 
 
 
 
38 Minuten gespielt, Hammerschmid Ronald erkämpft sich den Ball, spielt den 
Ball zu Gschnaidtner Sebastian und dessen perfekten Stanglpass sieht Bräuer 
Michael am schnellsten und spitzelt den Ball zum 0-2 ins Tor. In der zweiten 
Hälfte wird Bewegung dann zielstrebiger, ein Kopfball nach einem Freistoß geht 
am SC Tor vorbei. In Minute 55 wird Krappinger Manuel schön angespielt, taucht 
alleine vor Sallinger Matthias auf, und schiebt den Ball zum 1-2 ins Tor. Die SC 
Antwort kam prompt, exakt in Minute 62, Bräuer Michael kann sich im Strafraum 
von Bewegung gegen einen Verteidiger durchsetzen, sieht Gschnaidtner 
Sebastian, legt ideal zurück und aus 11 Metern erzielt Sebastian das 1-3.  
Danach zieht sich der SC weiter zurück und verteidigt das 1-3 geschickt oder 
Sallinger Matthias kann bei zwei Schüssen seine Klasse beweisen, auch eine 
kleine Verwirrung in der SC Verteidigung bleibt ungenützt. Und so kann man 
nach 94 Minuten  und zahlreichen Krämpfen wieder drei Punkte sein Eigen 
nennen. 
 
Und mit U 16 Spieler Alexander Kitzinger feierte der nächste SC Youngster 
sein Debut in der Kampfmannschaft.  
Im Spiel der beiden zweiten Mannschaften gab es auch ein 3-1, aber für 
Bewegung Steyr. (m.r) 



www.ligaportal .a t  ber ichtet  
 
SC St. Valentin katapultiert sich auf den Relegationsplatz 
 
Grund zum Jubeln gibt es nicht nur für den frischgebackenen Meister ASK, son-
dern auch für Lokalrivale SC St. Valentin. Die Allerstorfer-Elf erkämpft sich ei-
nen verdienten 3:1-Erfolg beim ASV MayrBau Bewegung Steyr und darf weiter 
auf den Klassenerhalt hoffen. Zumindest bis Dienstag dürfen sich die Valentiner 
über den Relegationsplatz in der Bezirksliga Ost powered by Pizzeria La Mare 
Ansfelden freuen.  
 
Erstmals seit dem vierten Spieltag verlässt der SC die direkten Abstiegsplätze. 
Zumindest bis zum Nachtragsspiel von Konkurrent Losenstein am morgigen 
Dienstag gegen Garsten. Bereits nach sieben Minuten legt Jochen Pardametz mit 
einem etwas kuriosen Freistoß aus riesiger Distanz den Grundstein für einen er-
folgreichen Nachmittag, Michael Bräuer erhöht nach 38 Minuten auf 2:0. Den 
zwischenzeitlichen Anschlusstreffer durch Manuel Krappinger (55.) stecken die 
vor Siegeswille sprühenden Gäste rasch weg, Sebastian Gschnaidtner sorgt in 
Minute 62 für den 3:1-Endstand.  
 
 
 
 
 
 
 
Kurioses Freistoßtor 
 
Von der ersten Minute an legen die Valentiner enormen Kampfgeist an den Tag. 
Mit gesunder Aggressivität und unheimlicher Laufbereitschaft kauft man den 
Steyrern früh die Schneid ab. Die Gäste knüpfen nahtlos an die starken Leistun-
gen der vergangenen Wochen an, belohnen sich nach sieben Minuten selbst: Jo-
chen Pardametz trifft beinahe von der Mittelauflage, indem er Bewegung-Goalie 
Thomas Hinterschuster mit einem Direktversuch überrascht - 1:0. Der Führungs-
treffer treibt die ohnehin um jeden Meter raufenden Valentiner weiter an. Von den 
Hausherren ist wenig zu sehen, in der Vorwärtsbewegung glänzt man einzig 
durch Harmlosigkeit. Das forsche Auftreten bereitet der Bewegung jede Menge 
Schwierigkeiten.  
 
 
 



Pausentee bringt Wende 
 
Der SC bleibt in seinen Offensivbemühungen stets gefährlich. So köpft Sebastian 
Gschnaidtner eine Hammerschmid-Flanke an die Stange (21.). Sieben Minuten 
vor der Pause zielen die Gäste besser: Hammerschmid bedient Gschnaidtner, des-
sen Hereingabe verwertet Michael Bräuer zum verdienten 2:0. Erst der Pausentee 
lässt die Steyrer erwachen. Die Katzenschläger-Elf zeigt in den Minuten nach 
dem Wiederanpfiff ihr wahres Gesicht, reißt die Partie an sich. Entsprechend dem 
Spielverlauf verkürzt Manuel Krappinger zum 1:2 (55.). Damit lecken die Heimi-
schen endgültig Blut, der Offensivdrang wird weiter erhöht. 
 
SC schlägt zurück 
 
Just in dieser Phase entscheiden die Valentiner das Spiel. Nach herrlicher Bräuer-
Vorarbeit schießt Sebastian Gschnaidtner zum 3:1 ein (62.). Damit scheint die 
Moral der Bewegung gebrochen. Für eine neuerliche Aufholjagd präsentiert sich 
der SC zu diszipliniert im Defensivverhalten. Man legt eine enorme Präsenz in 
den Zweikämpfen an den Tag, lässt den Steyrern keinen Räume, um gefährlich zu 
werden. Zwar haben die Hausherren in der verbleibenden Spielzeit mehr von der 
Partie, Treffer gelingt aber keiner mehr. Während die Katzenschläger-Truppe auf 
Rang sechs zurückfällt, hofft der SC am Dienstag auf Schützenhilfe aus Garsten, 
um den Relegationsplatz zu behalten.  
 
 
 
 
  
Manfred Huber (Sektionsleiter SC St. Valentin): 
"Der Sieg war absolut verdient. Wir waren wesentlich aggressiver, hatten mehr 
Siegeswillen. Natürlich ist es uns auch entgegengekommen, dass wir relativ bald 
in Führung gegangen sind. Wir spielen das ganze Frühjahr schon sehr, sehr brav, 
sind super aggressiv, haben ein irrsinniges Laufpensum. Jetzt müssen wir schau-
en, nächste Woche nachzulegen, dann kommt das Grande Finale." 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Torschützen Reserve 
Daniel Fitzinger                   6 
Thomas Gundendorfer  4 
Mario Weixelbam                3 
Manuel Oberaigner              3 
Hannes Mühlberghuber 3 
Freinhofer Patrik 2 
Raffael Lexmüller                2 
Lukas Waidhofer             1 
Hannes Mühlberghuber       1 
Kitzinger Martin 1 

Torschützen KM 
Gschnaidtner Sebastian 9 
Huber Daniel 6 
Ströbitzer Simon 3 
Brandl Markus 2 
Pardametz Jochen 2 
Schuh Jürgen 2 
Bräuer Michael 2 
Hammerschmid Ronald 2 
Brandl Rene 1

Ebner Patrick 1 
Ebenhofer Peter 1 
 
 

Happy Birthday 
 
Netter Lukas 7.6.1998, Acikgöz Yasin 9.6.2001, Özen Kamil Onur 9.6.2000, 
Schafelner Mathias 9.6.2000, Ullmann Lukas 12.6.2003, Osanger Oliver 
15.6.1992, Oblinger Marco 17.6.1987, Kirchweger Thorsten 18.6.1977, Brunner 
Simon 20.6.2006, Raindl Michael 20.6.1973, Steinkellner Marvin 22.6.2001, 
Wahl Janes 22.6.2002, Ono Osamu 23.6.1985, Wurz Johannes 25.6.2000, 
Schwaiger Thomas 29.6.1996, Schüpany Elias 2.7.1999, Mugrauer Klaus 
3.7.1960, Ebmer Killian 4.7.2002, Geiblinger Simon 4.7.2002, Rafetseder Roman 
4.7.1991, Roithinger Michael 4.7.2002, Bräuer Michael 6.7.1967, Mugrauer 
Manuel 7.7.1991, Schwab Marco 7.7.1997, Ungerböck Michael 9.7.1979, 
Durreck Werner 10.7.1971, Muhr Ralf 10.7.1970, Eichhorn Michael 11.7.2001, 
Schichl Yanick 11.7.2001, Ebner Patrick 13.7.1991, Gundendorfer Thomas 
15.7.1992, Zeitlhuber Manuel 15.7.2006, Kronfuss Raphael 16.7.1999, Wirlinger 
Moritz 16.7.2004, Ellmer Philipp 17.7.2004, Schrottbauer Florian 17.7.2003,  
Haider Julian 20.7.2000, Amon Josef 23.7.1964, Huber Gerhard 24.7.1974, Huber 
Gerhard 24.7.1974, Kurtulmus Arda 24.7.2007, Himmelbauer Partik 26.7.2004, 
Lischka Paul 26.7.2006, Luger Stefan 30.7.1986, Rosenberger Thomas 1.8.1978  
Ebenhofer Peter 3.8.1988, Rottinger Karl 7.8.1934 
 
 
 
 
  

Impressum: 
Blau-Gelb-Kurier 

Während der Meisterschaft erscheinendes  
Informationsheft des SC ST. VALENTIN.  

Für den Inhalt verantwortlich:  
Stefan Fischer 

Auflage ca. 100 Stück in Eigenkopie.  
www.scstvalentin.at  

Email: blau-gelb@scstvalentin.at 



 
Reserve -  Bezirksl iga Ost  
Trainer: Mario Winninger 
 

Tabelle 
Rang Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.  
1  (+1)  St. Ulrich 20 15 3 2 51:16 35 48  
2  (-1)  Garsten 19 15 2 2 54:20 34 47  
3  (+1)  Neuzeug 19 10 3 6 47:28 19 33  
4  (-1)  Neuhofen/Krems 19 8 8 3 34:25 9 32  
5   Niederneukirch. 20 9 3 8 38:27 11 30  
6   Bewegung Steyr 19 8 3 8 35:40 -5 27  
7   St. Valent.ASK 20 6 5 9 32:46 -14 23  
8   St. Valentin SC 18 6 3 9 29:35 -6 21  
9   Allhaming 21 6 2 13 43:66 -23 20  
10  (+1)  Losenstein 19 4 6 9 36:47 -11 18  
11  (-1)  Mauthausen 20 4 5 11 26:44 -18 17  
12   Ernsthofen 20 3 3 14 16:47 -31 12  
  
 
 
 
 
 
 
 
25. Runde: 
 
Sa, 07.06.14 14:45 Mauthausen : Allhaming -:- (-:-)  
Sa, 07.06.14 15:00 Neuhofen/Krems : Ernsthofen -:- (-:-)  
Sa, 07.06.14 15:00 St. Valentin SC : Niederneukirch. -:- (-:-)  
So, 08.06.14 15:00 Bewegung Steyr : St. Valent.ASK -:- (-:-)  
Mo, 09.06.14 14:45 Neuzeug : Garsten -:- (-:-)  
Mo, 09.06.14 15:00 Losenstein : St. Ulrich -:- (-:-)  
 
 
 
 



 
24. Runde: 
 
Sa, 31.05.14 15:00 Niederneukirch. : Neuhofen/Krems 4:1 (0:0)  
So, 01.06.14 15:00 St. Valent.ASK : St. Ulrich 0:1 (0:1)  
So, 01.06.14 15:00 Bewegung Steyr : St. Valentin SC 3:1 (1:0)  
So, 01.06.14 15:00 Allhaming : Losenstein 2:8 (1:4)  
So, 01.06.14 16:00 Ernsthofen : Neuzeug 1:3 (1:0)  

Spielfrei: Mauthausen    
Spielfrei: Garsten   

 
 
  
 
 
  
 

 
 

 
09. Juni 2014 13:00 Asten : SC St. Valentin 
14. Juni 2014 13:30 Hörsching : SC St. Valentin 

 
24. Mai 2014 13:30 SC St. Valentin : Enns                              2:2 
Tore SC: Raphael Kronfuss (33.), Thomas Fallmann (70.) 

 
 

U14 -  Region Ost  
Trainer: Mario Pfaffstetter, Patrick Freinhofer 

 
06. Juni 2014 18:30 SC St. Valentin : St. Georgen/G. 
10. Juni 2014 15:30 SC St. Valentin : Ansfelden 
22. Juni 2014 13:00 Kleinmünchen : SC St. Valentin 

 
31. Mai 2014 13:00 Pucking : SC St. Valentin                           2:2 
Tore SC: Mathias-Karl Schafelner (5.), Hamit Özyilmaz (57.) 

 

   

U16 – Region Ost   
Trainer: Ströbitzer Hubert, Schüpany Ferdinand 



 

U13 -  Region Nord  
Trainer: Ellmer Gerald, Koschier Ronald 

 
14. Juni 2014 10:30 Eigenberg / Geng : SC St. Valentin 

 
23. Mai 2014 18:00 SC St. Valentin : Union Perg                   2:6 
Tore SC: Michael Eichhorn (14., 50.) 

 
 
 
 
 
 
 

U12- Region Ost  
Trainer: Martin Gruber 

 
 
 

U10- Region Ost  
 
Trainer: Sandner Gerd, Wirlinger Markus 
 
06. Juni 2014 17:00 SC St. Valentin : Vorwärts Steyr 

 
 
 

U9 – Region Ost  
Trainer: Huber Gerhard, Erhart Andreas 
 
 
 
 
 
 
 



U8 
Trainer: Thomas Stauber und Kevin Weichinger 
Training: Montag und Donnerstag, 17 Uhr 
 
 

U7 
Trainer: Sigi Muhr und Stefan Fischer 
Training: Montag und Mittwoch, 17 Uhr 
 
 
 

 
 
 

Mädchen  
Trainer: Muhr Rainer,  Magdalena Madl 
 

14. Juni 2014 11:00 Amstetten : SC St. Valentin 
Training: Dienstag und Donnerstag, 17.30 Uhr 
 
01. Juni 2014 11:00 SC St. Valentin : Böhlerwerk            3:0 
Tore SC: Anna Valentina Hochholdinger (4.), Sophia Daurer (46.), Jenny 
Preinerstorfer (58.) 

 
 

Senioren 
Trainer und Berichterstatter: Klaus Backfrieder 
Training: Montag, 19 Uhr 



 
 
 
 

  Austria AG & Wohnungseigentümer GmbH  
  Gemeinnützige        Wohnbaugesellschaften    

  Bahnhofplatz 1                       2340 Mödling    
 


